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Süden in Sicht: 
Der Kärntner Sommer steckt voller Überraschungen
Endlich wieder einmal die Natur und die Freiheit genießen! Die wärmende Sonne auf der Haut spüren und sich am milden Klima im „nächstgelegenen Süden“ an warmen Badeseen erfreuen. Über sanfte Almen zum Gipfel wandern und beim Rückweg Richtung Tal in einer gemütlichen Hütte einkehren. In die Pedale treten bis die Sonne untergeht und anschließend beim Wellnessen entspannen. Gemütlich auf einer Seeterrasse sitzen und sich durch die schmackhafte Kärntner Alpen Adria Küche kosten. Was für wunderbare Vorstellungen! Genau die richtigen für ein verlängertes Wochenende, die Pfingst- oder Sommerferien. Mit Freunden, Familie oder zu zweit.
Den frischen Fahrtwind spüren und mit der Sonne um die Wette strahlen – so fühlen sich Radtouren in Kärnten an. Egal ob mit Mountainbike, Rennrad, Gravel Bike oder energiegeladenem e-Bike. Eine besonders attraktive Radtour in Österreichs südlichstem Bundesland ist die „Große Kärnten Seen-Schleife“. Die 420 Kilometer lange Runde gleicht einer liegenden Acht und führt abwechselnd an 20 Seen und entlang von Flussufern zu idyllischen Aussichtsplätzen. Die Form der Doppelschleife erlaubt es, die Radstrecken nach Belieben als Tagesetappen zu gestalten und zu kombinieren. Wer die komplette Strecke in Angriff nehmen möchte, darf sich über einen Radurlaub freuen, bei dem immer ein warmer Badesee in nächster Nähe wartet. Kein Rad im Urlaubsgepäck? Kein Problem. Da hilft das kärntenweite Radverleihsystem „Kärnten rent e-Bike“ mit rund 60 Verleihstationen. Eine gut ausgebaute Infrastruktur mit Shuttles, Bahn und Schiffstransfer hilft außerdem, wenn die Beine müde sind, um bequem zum Ausgansort zurückzukommen. Pauschalangebote (u.a. inklusive Übernachtungen, Gepäcktransfer, Reiseunterlagen, Servicehotlinie) gibt es bei Alps2Adria und Kärnten Radreisen. 
Knapp 90 Restaurants und ganz viele Schnecken: „Kärnten Slow Food Guide“. Zu einer kulinarischen Reise durch Kärnten inspirieren nicht nur die Erlebnisprogramme der drei Slow Food Travel Regionen im Lesach,- Gail-, Gitschtal und Weissensee (seit 2015), im Lavanttal (seit 2020) und in der Region Mittelkärnten (seit 2021). Auch lässt der Slow Food Kärnten Guide hinter die Kulissen nachhaltiger Kreislaufwirtschaft und in die Kochtöpfe der Gastgeber blicken, die ganz besonders auf heimische Produkte setzen. Er verrät alles über die beliebtesten Slow Food Restaurants, Buschenschenken, Almhütten, Hofläden, Kulinarik-Feste und Märkte. Achtsamer und nachhaltiger Genuss garantiert! Erhältlich ist der Guide im Buchhandel (7 Euro) oder online unter www.slowfood.guide (kostenlos).
4 Tagesetappen und 55 paradiesische Kilometer: „Via Paradiso“. Wandern am „Via Paradiso“ am Millstätter See bedeutet, in eine malerische See- und Berglandschaft einzutauchen. Auf sanften Wald- und Mooswegen und im Einklang mit der Natur. Immer wieder ist ein Blick auf den Millstätter See zu erhaschen, und immer wieder aus neuer Perspektive. Dazwischen locken naturbelassene Uferpfade, Logenplätze und ein Sprung in den bis zu 27 °C warmen Millstätter See. Die vielen Seeterrassen laden ein, den Tag erholsam bei Sonnenuntergang ausklingen zu lassen. Individuell geschnürte Angebote, auch mit Gepäcktransport und Bahnhof-Shuttle, bietet das Trail Service. 
5 besondere Erlebnisse zu Wasser: Badeseen mit Mehrwert. Hin und wieder sollte man die Welt mit neuen Augen sehen! Oder anders gesagt: Zum Schwimmen und Planschen allein sind Kärntens warme Badeseen viel zu schade. Wie wäre es mit einer Stand-up-Paddle Tour am Wörthersee? Wer’s lieber ruhiger angehen möchte, wird den Wörthersee vielleicht als Yoga-Hotspot mit internationaler Community lieben. Schon vom Genussfloß am Weissensee gehört? Dabei werden besondere Naturerlebnisse mit heimischer Kulinarik verbunden. Das Paddeln in den Everglades am Faaker See oder das Buchtenwandern per Ruderboot am Millstätter See bringen hingegen Romantiker zum Schwärmen. Weitere Infos zu Urlaub am See in Kärnten
5 Sterne oder doch eine der vielen Alternativen: Kärntens Unterkünfte. Egal ob Luxus-Hotel, Urlaub am Bauernhof, Chalet, Privatvermieter oder Campingplatz. Bei der Auswahl der Unterkünfte in Kärnten bleiben keine Wünsche offen. Zu den ganz besonderen zählen eine Bootshaus Suite am Millstätter See, ein Baumhaus in Althofen, Biwaks am Millstätter See, eine Sunset-Suite am Wörthersee, Erdhäuser am Weissensee oder eine Hochzeiterhütte in den Nockbergen. Mehr zu außergewöhnlichen Unterkünften in Kärnten
15 europaweit einzigartige Kilometer: Flow Country Trail Bad Kleinkirchheim. In Kärnten befindet sich mit dem 15 Kilometer langen Flow Trail in Bad Kleinkirchheim nicht nur der längste seiner Art in Europa – Österreichs Süden belohnt Mountainbiker auch mit Dutzenden weiterer Trails und mit mehr als 3200 Kilometer legalisierten Mountainbike-Strecken. Zu den MTB-Hotspots in Kärnten zählen Bad Kleinkirchheim, Nassfeld, Petzen, Turracher Höhe und Weissensee. 
Entdeckungsreise auf 13 Flussetappen: Draupaddelweg. Kärntens längster und größter Fluss, die Drau, durchzieht Österreichs südlichstes Bundesland wie ein geschwungenes, grünes Band. Neben den Radfahrern zeigen sich auch immer mehr Paddler im Kajak oder Kanadier sowie Stand-Up-Paddler vom Naherholungsfluss begeistert. Es werden buchbare Pakete für vier Abschnitte mit 13 Etappen angeboten. Zurück zum bzw. zu den Startpunkten der einzelnen Abschnitte geht es einfach und schnell mit dem angebotenen Shuttle-Dienst des mobilen Drau Paddel Centers, oder im Oberen Drautal ganz einfach mit der Bahn. Wer möchte, kann auch auf eigene Faust Rad oder Zug nutzen. Gut kombinieren lässt sich der Draupaddelweg mit Radausflügen, Wanderungen, Fischen, Golf oder Drachenfliegen. Umfassende Informationen zum Drau Paddelweg 

5 plus 3 neue Tagesetappen: Nockberge Trail. Er ist Österreichs erster online buchbare Ganzjahrestrail und begeistert im Winter als Skitour und im Sommer als Wanderroute. Seit heuer mit drei neuen Etappen, die von Bad Kleinkirchheim bis nach Seeboden am Millstätter See führen. Zu den Highlights entlang des rund 125 Kilometer langen Weitwanderweges zählen der Unesco Biosphärenpark Nockberge, die Möglichkeit zahlreiche Gipfel zu besteigen, Komforthotels und gemütliche Hütten sowie schier grenzenlose Ausblicke. Mit Hilfe eines Info- und Buchungscenters können Wanderer individuell und flexibel planen und buchen (ausgewählte Partnerbetriebe, Gepäck- und Shuttle-Service, Reiseunterlagen). Info: https://nockberge-trail.com
Aus 1 mach 3: Neue Slow Food Travel Regionen. Im Osten von Kärnten blüht das Lavanttal als neue, zweite Slow Food Travel Region Kärntens auf. Hier geht es bei Genussexpeditionen mit dem Rad, per Bus oder auf eigene Faust zu den Produzenten, vorbei an Obst- und Weingärten. Das Spektrum reicht vom GeNUSShof der Familie Kienzel bis zum Austernpilzhof Deinsberger über den Weinhof vlg. Ritter. Mit dem berühmten Stift St. Paul im Lavanttal oder einer Wanderung auf der Saualpe kommen auch kulturelle Ausflugsziele und das Naturerleben nicht zu kurz. Die weltweit erste Slow Food Travel Region erstreckt sich vom Gail- und Lesachtal bis zum Weissensee. Seit nunmehr zwei Jahren ist nun auch die Region Mittelkärnten Slow Food Travel Region, die nunmehr dritte in Kärnten. Mehr Infos: www.kaernten.at/kulinarik
48 Kilometer und 36 Kehren: Großglockner Hochalpenstraße. Sie zählt zu den beliebtesten Sehenswürdigkeiten Österreichs und verbindet die beiden Bundesländer Kärnten und Salzburg. Doch sie ist nicht die einzige Panoramastraße Kärntens, die ihre Besucher begeistert. 
Auch Nockalmstraße, Villacher Alpenstraße und Goldeck Panoramastraße sind für Naturliebhaber und Wanderer immer einen Ausflug wert. 
Nicht ernsthaft in Zahlen fassen lässt sich das vielfältige und umfassende Kulturangebot in Österreichs südlichstem Bundesland. Erinnernd an einen Schmelztiegel dreier Kulturkreise präsentiert sich das Angebot an Bühne und Theater, Ausstellungen und Museen, Musikfestivals und Galerien, Literatur und Kulturinitiativen. Zu jenem mit internationaler Strahlkraft zählen u. a. Carinthischer Sommer, Taggenbrunner Festspiele, Stadttheater Klagenfurt, Museum Liaunig (größte Privatsammlung zeitgenössischer Kunst in Österreich), die Tage der deutschsprachigen Literatur („Bachmannpreis“) und das Internationale Gitarrenfestival am Millstätter See. Außergewöhnliche Erlebnisse garantieren die Künstlerstadt Gmünd, ein Besuch der Burg Hochosterwitz oder ein Abstecher ins Heinrich Harrer Museum in Hüttenberg. Mehr Infos zu Kultur in Kärnten 
3 unvergessene Musiker und die Sommerfrische: Mahler, Berg und Brahms. Schon seit dem 19. Jahrhundert zieht der Wörthersee seine Besucher in den Bann. So auch die berühmten Musiker Gustav Mahler (1860 bis 1911), Alban Berg (1885 bis 1935) und Johannes Brahms (1833 bis 1897). Wer ihren Spuren folgen und sich auf eine romantische Zeitreise begeben möchte, wird in Kärnten fündig. Das Mahler Komponierhäuschen, mitten im Wald in Klagenfurt Maiernigg zu finden, beherbergt noch heute Fotos, Briefe und Noten. Johannes Brahms weilte während seines dreijährigen Aufenthaltes im Schloss Leonstain und liebte die Abende im Werzer’s – heute beide exklusive Beherbergungsbetriebe. Der Brahms-Wanderweg startet im Garten des Hotel Schloss Leonstain, wo auch eine Büste im Park den Komponisten ehrt. An Alban Berg’s Aufenthalt in Kärnten erinnert eine Büste vor dem Gemeindeamt in Schiefling. Die im Besitz der Stiftung befindliche Berg-Villa in Auen am Wörthersee öffnet nur zu besonderen Anlässen. 
Es müssen nicht 750 Kilometer sein: Alpe Adria Trail. Der Alpe-Adria-Trail führt über 43 Tagesetappen von Kärnten über Slowenien bis an die Obere Adria in Italien. Los geht es in Kärnten inmitten des Nationalparks Hohe Tauern, dem größten Nationalpark Österreichs. Die wenigsten gehen den Trail in einem Stück – die meisten picken sich zwei, drei Etappen raus. Am Weg durch Kärnten werden die Millstätter Alpe, der Biosphärenpark Nockberge mit dem Thermenort Bad Kleinkirchheim, Ossiacher See, Wörthersee und Faaker See passiert. Hilfe bei der individuellen Tourenplanung gibt es beim Buchungscenter Trail Angels. Neu ist der Alpe Adria Trail Genusswanderführer mit 4 Einkehr-Tipps pro Etappe. 
8 Kilometer Länge und 17 Quadratkilometer: Pasterze. Mit diesem Ausmaß ist sie der größte Gletscher der Ostalpen. Beim Gletscher Trekking geht es mit Steigeisen, Hüftgurt und Seil durch die zerklüftete Eislandschaft am Fuße von Österreichs höchstem Berg, dem Großglockner. Eine durch einen staatlich geprüften Bergführer geführte Tour (Juni bis September), die niemanden kalt lässt. Dies ist nur eines der rund 20 Beispiele aus dem Angebot „Magische Momente“, bei der einzigartige, geführte Erlebnisprogramme durch ausgesuchte Kärntner Naturparadiese am Programm stehen. 
Mehr als 120 Sehenswürdigkeiten gratis besuchen: Kärnten Card. Museen, Bergbahnen, Erlebnisbäder, Schifffahrt, Panoramastraßen, Freizeit- und Erlebnisangebote. Die Kärnten Card gilt von April bis Ende Oktober und kostet ab 57 (Erwachsene) bzw. ab 29 (Kinder) Euro pro Woche. Genauer Überblick über die Ausflugsziele unter www.kaerntencard.at. Außerdem gibt es in Kärnten zahlreiche regionale Bonuskarten. 

Pressekontakt Kärnten Werbung GmbH

Iris Kuchar, BA MA

Völkermarkter Ring 21-23

A-9020 Klagenfurt

Tel. 0043(0)463-3000-227

iris.kuchar@kaernten.at
www.kaernten.at
Im Medienarchiv finden Sie entsprechende Bilder zu Ihrer Kärnten-Geschichte:

www.media.kaernten.at



